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Nach drei Jahren lud die Westerwald Bank 
wieder zum Adventsempfang   
 
Altenkirchen, 01.12.2023 
 
Nachdem in den letzten drei Jahren das Pande-
miegeschehen unter COVID-19 die Durchfüh-
rung eines Adventsempfangs leider nicht zuließ, 
freute sich der Vorstand der Bank, endlich wie-
der zu einer Präsenzveranstaltung nach Altenkir-
chen einladen zu können. 
 
Advent in Altenkirchen – das heißt seit vielen 
Jahren auch: volles Haus bei der Westerwald 
Bank in ihrer Geschäftsstelle am Schlossplatz.  
Rund 350 Gäste konnte die Bank zum Empfang 
am Freitagabend begrüßen, der musikalisch vom  
Trio „SwingToGo“ begleitet wurde. 
 
Vorstandssprecher Dr. Ralf Kölbach nahm den 
Start in die Vorweihnachtszeit zum Anlass für ei-
nen Rückblick auf das Jahr 2023; er streifte unter 
anderem herausfordernde politische und wirt-
schaftliche Entwicklungen.  
Themen waren die Konflikte in der Welt, die In-
flation – aber auch positive Ausblicke. Die Vo-
raussetzungen zur Bewältigung der Probleme, so 
Kölbach, sind vorhanden.  
 
Die Herausforderungen für die Westerwald Bank 
waren und sind auch im kommenden Jahr insbe-
sondere die fortschreitende Digitalisierung, der 
demografische Wandel, die Regulatorik und ein 
sich weiter veränderndes Kundenverhalten.  
Dass das regionale Engagement der Bank Auf-
trag und Verpflichtung ist, machte Kölbach auch 
am Mitwirken bei den Aktionen im Advent fest.  
Seit vielen Jahren unterstützt die Westerwald 
Bank eine Theateraufführung für Kinder in der  
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evangelischen Bücherei Altenkirchen: Dort fin-
det am Sonntag, dem 3. Dezember, um 15 Uhr,  
die Aufführung „Gloria, der übermütige Weih-
nachtsengel“ statt. 
 
Wie Kölbach würdigten auch Landrat Dr. Peter 
Enders, Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Fred Jüngerich, Stadtbürgermeister Ralf Linden-
pütz und der neue Aktionskreisvorsitzende 
Thomas Wunder das Engagement aller an den 
Aktionen der Kreisstadt Altenkirchen Beteiligten. 
Viele fleißige Helferinnen und Helfer engagieren 
sich ganzjährig ehrenamtlich an Aktionen in der 
Stadt. Diese Veranstaltungen wurden durch das 
Miteinander der Akteurinnen und Akteure, der 
Stadt und allen Sponsorinnen und Sponsoren 
auch in diesem Jahr wieder erfolgreich von vie-
len Gästen und Besuchern sehr gut angenom-
men. 
 
Einladen konnten die Beteiligten zur „Himmli-
schen Weihnacht“, die anstelle des  
Weihnachtsmarktes am 7. und 8. Dezember in der 
Zeit von 16.00 bis 22.00 Uhr in der Innenstadt  
in Altenkirchen stattfindet. 
 
 

 

 


